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Unwetter in Hamburg: Rekordregen und
Sonnenschein im Jahr 2024

Im Jahr 2024 fiel in Hamburg mehr Regen als in jedem
anderen Bundesland, bestätigt der Deutsche Wetterdienst

(DWD).

Ein Rekord an Niederschlag und Sonnenschein in Hamburg 2024

Hamburgs Wetterphänomene im Vergleich

Das Jahr 2024 hat Hamburg in den Fokus geschoben, denn in
der Hansestadt fiel mehr Regen als in irgendeinem anderen
Bundesland Deutschlands. Diese Wasserflut hat viele Bürger in
der Stadt überrascht und wirft Fragen zu den wetterbedingten
Auswirkungen auf die lokale Gemeinschaft auf.

Ein Blick auf die Regenmengen

Laut Angaben des Deutschen Wetterdienstes (DWD) sind im Juli
2024 in Hamburg unglaubliche 102 Kubikmeter Regen pro
Quadratmeter gefallen. Im Vergleich dazu lagen die
Niederschläge in der internationalen Referenzperiode von 1961
bis 1990 bei nur 77 Kubikmetern. Dieses auffällige
Wetterphänomen hat die Stadtbewohner nicht nur beeinflusst,
sondern auch den Diskurs über die zunehmenden
Klimaereignisse angeheizt.

Sonnenschein über dem Durchschnitt

Trotz der überdurchschnittlichen Niederschläge konnte Hamburg
auch mit einer erhöhten Sonnenscheindauer glänzen. Im Juli



2024 wurde eine Sonnenscheindauer von 240 Stunden
verzeichnet, was einen klaren Anstieg im Vergleich zu den
durchschnittlichen 201 Stunden in der Referenzperiode darstellt.
Diese Diskrepanz zeigt, dass extremes Wetter sowohl dunkle
Wolken als auch helle Sonnenstunden mit sich bringen kann.

Temperaturen über dem Durchschnitt

Die Durchschnittstemperaturen in Hamburg lagen im Jahr 2024
ebenfalls höher als gewohnt. Mit einem Mittelwert von 18,5 Grad
Celsius überschritt es den bisherigen Wert um 1,5 Grad. Diese
Temperaturveränderungen könnten die lokale Flora und Fauna
sowie das alltägliche Leben der Bürger beeinflussen.

Ein Weckruf für die Gemeinschaft

Die Kombination aus außergewöhnlichem Regen, erhöhten
Temperaturen und einer gleichzeitig längeren
Sonnenscheindauer könnte Anzeichen für einen sich
wandelnden Klimazustand in der Region sein. Dies stellt die
Hamburger Gemeinschaft vor Herausforderungen, aber auch vor
Chancen, sich mit den Phänomenen des Klimawandels
auseinanderzusetzen und notwendige Anpassungen in ihrem
Lebensstil vorzunehmen.

Fazit: Wetterextreme als Teil eines
größeren Trends

Insgesamt ist 2024 ein Jahr, das als Meilenstein in der
Wettergeschichte Hamburgs betrachtet werden könnte. Die
extremen Werte in Bezug auf Niederschlag, Temperatur und
Sonnenschein spiegeln nicht nur die einzigartigen klimatischen
Bedingungen wider, sondern laden auch zu einer breiteren
Diskussion über die Auswirkungen des Klimawandels auf
städtische Lebensräume ein. Es ist wichtig, dass die Bürger
informiert werden und Strategien entwickeln, um sich an diese
Veränderungen anzupassen.
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